
 

    

Event Stubai 2000 
 
 
1. Programm 
 
 
Termin:  21.-23.11.2000 
Ort:  Stubai 
Anreise:  21.11.2000 bis ca. 18.00 Uhr 
 
 
1.Park + Pipe  
Die Technische Kommission der ISIA hat vorgeschlagen, Möglichkeiten für 
Gleitgeräte in verschiedenen Geländeformen zu thematisieren, um einen 
Bewegungsbestand für diesen Bereich zusammenstellen zu können. Bei dem ISIA 
Event 2000 wird als Geländeform die Halfpipe + Kicker (Schanze) ausgewählt. Jede 
teilnehmende Nation wird gebeten, je 4 Bewegungsmöglichkeiten für verschiedene 
Gleitgeräte (von einfachen bis zu schwierigen Darstellungen) vorzuführen. 
 
Jede Nation wird gebeten, auf einer DIN A 4-Seite die ausgewählten Bewegungen zu 
benennen und kurz zu beschreiben sowie die Funktion anzugeben. 
 
 
2. Methodik 
Gemeinsames methodisches Vorgehen in Skilauf, Snowboard und anderen Geräten. 
Beim Interski-Kongress in Beitostolen hat die Schweiz einen Vorschlag für eine 
gemeinsame methodische Vorgehensweise in den Gleitsportarten vorgestellt. Dem 
Vernehmen nach arbeiten einige Nationen bei der Entwicklung neuer Lehrpläne in 
einer ähnlichen Richtung. Um diese Fragestellung zu aktualisieren, wird bei oben 
genanntem Event das Thema „Gemeinsame methodische Möglichkeiten für 
Gleitgeräte“ bearbeitet. Jede teilnehmende Nation soll in ca. 15 Minuten einen 
kurzen Abriss der methodischen Vorgehensweise auf Schnee demonstrieren und in 
einem Kurzpapier (eine DIN A 4-Seite) die jeweilige Absicht erläutern. 
 
Aus den vorgelegten Verschriftungen wird dann ein entsprechendes Kompendium 
als Ergebnis herausgegeben. 
 
Jede teilnehmende Nation wird dringend gebeten, sich über die gestellten Themen 
Gedanken zu machen und eine dahingehende Vorführung zu organisieren. 
 
Nur bei entsprechendem Mitwirken kann dem Event Erfolg gesichert werden.  
 
 
3. Theorie 
a) Ausbildungsstruktur 
 Jede teilnehmende Nation (auch wenn sie in der Praxis nicht demonstriert) wird 

gebeten, eine Übersicht über die Struktur der Ausbildung (eine oder zwei Seiten) 
mitzubringen und an Hand von Folien die Struktur kurz zu erläutern. 



 

    

b) Lehrplanstruktur 
 Ergebnis des ISIA-Events soll seine Übersicht über die Lehrplanstruktur, die in 

den Nationen Verwendung findet, sein. Die Nationen werden gebeten, eine 
Übersicht über die Lehrplanstruktur vorzulegen (1 Seite) und sie beim Event zu 
erläutern. 

 
c) Unterrichtsmaterialien 
 Jede Nation wird gebeten, Unterrichts- und Werbematerial der Verbände (Video, 

Plakate, Bücher u.a.) mitzubringen, auf einer Seite die einzelnen Materialien kurz 
zu beschreiben und die Bezugsadresse mitzuteilen. 

 
Aus allen Verschriftungen wird eine Kleinbroschüre zusammengestellt, die den 
Nationen zugesandt wird. Es ist deshalb sehr wichtig, dass die entsprechenden 
Vorlagen erstellt und zum ISIA-Event vorgelegt werden. 
 
Um die Veranstaltung gut organisieren zu können, bitten wir die Nationen, die am 
Event teilnehmen wollen, der ISIA mitzuteilen, wer eine Praxisdemonstration in Park 
+ Pipe und in der Methodik entsprechend der Ausschreibung vornehmen will. 
 
Auch die vorläufige Anzahl der Teilnehmer und welche die Teilnehmer benutzen, 
wäre wichtig. Wir bitten, beiliegenden Bogen an die ISIA zurückzusenden. 
 
 
ISIA-Event 2000 
 
Nation :…………………………………………………………………........................... 
 
Wir demonstrieren beim Springen ja  nein 
 
Wir demonstrieren in der Halfpipe ja  nein 
 
Wir führen eine methodische Präsentation 
(ca. 15 Minuten) vor  ja  nein 
 
 
Wir bringen folgende Unterrichtsmaterialen mit: 

………………………………………………………………………………………………… 

…………………………………………………………………………………………………. 

…………………………………………………………………………………………………. 
 
Anzahl von Demonstratoren: 
 
Ski  …………………………… 
Snowboard …………………………… 
Telemark …………………………… 
andere …………………………… 


